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Liebe Leserinnen  
und Leser!

Das Kirchenjahr geht mit dem Ewig-
keitssonntag Ende November zu Ende, 
der Advent beginnt. Die Tage werden 
kürzer. Doch an die Stelle des knapper 
werdenden Tageslichts tritt oftmals der 
warm flackernde Schein gemütlicher 
Kerzen. Solche Kerzen machen es nicht 
nur zuhause, sondern auch in der Kirche 
und in den Gemeindehäusern gemütlich. 
Dass der November gar nicht so trübe und 
grau sein muss, wie manche Medienleute 
es vorreden, zeigt der bunte Strauß an 
Veranstaltungen, zu denen Sie, liebe Ge-
meinde, herzlich eingeladen sind.

Ihr PfarrerMarkus Pein
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Monatsspruch November 2013
Siehe, das Reich Gottes ist mitten unter euch.

Lukas 17,21

Entdeckt das Reich Gottes!
Die Sehnsucht ist groß. Wann endlich kommt das Reich Gottes. Auf so was Schönes 

will man nicht zu lange warten müssen. 
Und großartig wird es werden, wenn Gott König ist. Dieser König ist für alle da, 

keine Unterdrückung, keine Machtspielchen, weder in gesellschaftlichen noch in priva-
ten Bereichen. In einem solchen Königreich ließe sich freilich gut leben und arbeiten. 

Werden wir auch erkennen, wenn das Reich Gottes kommt? Und genau da liegt die 
Schwierigkeit. Viele Beispiele erzählt Jesus, er gibt Einblicke in die Welt Gottes, er 
enthüllt manch göttliches Geheimnis. 

Manchmal sind wir aber blind, sehen nicht, was augenfällig ist. Manchmal sind wir 
taub für die leisen göttlichen Töne. Die Sehnsucht nach der heilen Welt Gottes ist da, 
aber… Ja aber, ist dann mein Leben so unverändert möglich? Mit dem Reich Gottes 
kommt eine totale Veränderung in mein Leben. Will ich das denn? Möchte ich wirklich 
alles ganz anders? Das geht auf dieser Welt vielleicht doch nicht so einfach.

Was aber geht, und davon lebe ich: Es gibt Lichtstrahlen aus Gottes Welt, die mein 
Leben erhellen, Licht auf meinem Weg sind. Es gibt Verhaltensweisen, die vorweg-
nehmen, was die Königsherrschaft Gottes vorgesehen hat – die Welt wird liebevoller, 
verantwortungsbewusster. 

Entdeckt das Reich Gottes hier und jetzt, so erübrigt sich die Endzeitsehnsucht, und 
ins Leben zieht Leben ein!
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Neues aus dem Presbyterium

Presbyterium

Eröffnet wurde die Oktobersitzung 
mit dem Lied EG 362  „Ein feste Burg ist 
unser Gott….“

Im Anschluss hat Pfarrer Pein seine 
Auslegungen zum 1. Korinther 3.11 den 
Anwesenden näher gebracht.

Im kirchlich-theologischem Thema 
wurde über die Bekenntnisstände im 
Algemeinen und im Besonderen die 
beabsichtigte Festellung der veränderten 
Bekenntnissituation in unserer Gemeinde 
diskutiert. Dies wird auch ein Tagesord-
nungspunkt auf unserer  Gemeindever-
sammlung am 10. November sein.

An der Aktualisierung unserer Gemein-
dekonzeption sind zwölf Gemeindeglieder 
tätig, die sich in Kürze zu einem weiteren 
Diskussionsgespräch treffen werden.

Auch über veränderte Öffnungszeiten 

unseres Gemeindebüros wurde gespro-
chen. Damit auch berufstätige Gelegen-
heit haben ihr Anliegen, Wünsche und 
Anregungen vorzutragen, wird ab Januar 
2014 das Büro  jeweils dienstags, donners-
tags und freitags von 9 - 12 Uhr und am 
Mittwoch von 15 – 18 Uhr geöffnet sein. 
Neues aus dem Finanz- und Bauausschuss 
wurde den Presbyteriumsmitgliedern mit-
geteilt; auch hierüber wird auf Gemeinde-
versammlung  informiert werden.

Das am 21. und 22.9. durchgeführte  
Gemeindefest fand bei gutem, teilweise 
auch sonnigem Wetter statt. Einen herzli-
chen Dank an alle Mitarbeitende, die für 
das gelungene Fest gesorgt haben.

Mit einem Abendgebet wurde die Sit-
zung beendet.

Manfred Jürgens
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Im November – Singen? 
Ja – warum denn nicht?

Der November ist ein grauer Monat 
voller ernster Gedenktage – Volkstrauer-
tag, Buß- und Bettag, Ewigkeitssonntag 
(Totensonntag). Der goldene Herbst ist 
vorbei, der Advent noch nicht da. Die Tage 
sind kurz, und die Sonne macht sich rar.

Was tun, um nicht in Trübsal zu versin-
ken? Luther empfiehlt: Singen! 

„Wer singt, ist fröhlich und schlägt alle 
Sorgen mit Singen in die Flucht. Denn 
eine der schönsten und herrlichsten Gaben 
Gottes ist die Musik, weil man mit ihr alle 
trüben Gedanken vertreiben kann.“

Aber wo finde ich denn das passende 
Lied? Sie werden lachen: Schauen Sie 
mal in unser Gesangbuch! Es klingt schön, 
wenn alle in der Kirche zusammen singen. 
Es geht aber auch gut zu Hause allein, 
wo niemand hört, dass ich vielleicht 
ein bisschen falsch singe. Gott wird’s 
schon richtig hören. Und wenn ich die 
Gesangbuchmelodie nicht kenne, nehme 
ich eine, die mir bekannt ist. Auch früher 
hat man alten Volksliedern (die Schlager 
oder Hits von damals) einfach neue Texte 
zugeschrieben. Seien Sie nicht kleinlich! 
Ich empfehle für den „Grauen-Himmel-
Monat“ das Lied vom anderen Himmel, 
eine von den schönen neueren Dichtungen 
(Lied 153 im Evangelischen Gesangbuch): 
„Der Himmel, der ist,  
ist nicht der Himmel, der kommt, 
wenn einst Himmel und Erde vergehen.
Der Himmel, der kommt,  
das ist der kommende Herr
wenn die Herren der Welt vergangen
- das ist die Welt ohne Leid,  
wo Gewalt und Elend besiegt sind
das ist die fröhliche Stadt  
und der Gott  

mit dem Antlitz des Menschen
grüßt schon die Erde, die ist,  
wenn Liebe das Leben verändert.“ 

Vielleicht sagen Sie jetzt: „Aber die 
Gesangbücher liegen doch in der Kirche!“ 
Mein Vorschlag: Kaufen Sie sich eins 
oder lassen Sie es sich schenken. Eine 
Anschaffung fürs Leben und gar nicht so 
teuer. Zwischen 16 und 48 Euro (dann aber 
mit Goldschnitt) in jeder Buchhandlung 
zu erwerben. 

Wir wissen, dass Luther selbst oft 
in Angst und Traurigkeit verfiel. Er ist 
aktiv dagegen vorgegangen, um nicht 
im schwarzen Loch der Depression zu 
versinken. Er spielte die Laute, er sang 
und dichtete viele Lieder, die der Weg der 
Reformation in viele Häuser brachte. Und 
manche Lieder sind „Ohrwürmer“, die 
alte Menschen, oft sonst schweigsam, mit 
einem Mal mitsingen oder mitsummen.

Also: Auf! Tun wir etwas gegen den 
grauen Himmel – innen und außen!

Sibylle Eisele



Jugendcamp 2014
19. – 22. Juni 2014 in Siegburg

Alle vier Jahre gibt es dieses Treffen für Ju-
gendliche aus allen Gemeinden und Regionen der Evangelischen Kirche im Rheinland. 
Viele spannende Ideen und Aktionen warten in Siegburg auf rund 3000 Jugendliche ab 13 
Jahren! Also drei Tage, prall gefüllt mit Feiern, Mitmachaktionen, Sport, Spiel, Action, 
Workshops, Leute treffen, Freunde kennenlernen, gemeinsam erleben, und, und, und ...

Unsere Gemeinde macht mit! Info und Anmeldung bei Pfr. Pein, T. 85 85 203, E-Mail: 
markus.pein@kirche-ueberruhr.de (bis 15.1.14: 55,- €/Person + ca. 20,- € Fahrtkosten)
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Frauenabende

Gemeinde - Frauen - Jugendcamp

Der Frauenabend ist ein offener Kreis 
für Frauen jeglichen Alters und trifft sich 
jeden dritten Dienstag im Monat um 20.00 
Uhr im Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
an der Überruhrstr. 70 C. In gemütlicher 
Runde tauschen wir uns aus und diskutie-
ren unterschiedliche Themen.

INKLUSION - das Non-Plus-Ultra!?  
Mit diesem Thema wollen wir uns zu-
sammen mit Frau Kirchner, am Dienstag, 
19.November 2013, austauschen. 

Am 17.Dezember 2013 laden wir ein, 
in der Hektik der Vorweihnachtszeit noch 
mal abzuschalten und zur Ruhe zu kom-
men, bei Tee und Gebäck erzählen und auf 
Weihnachtliches hören.

Wir freuen uns auf Sie!      
Angelika Blechinger 

Marie-Luise Lischewski    
Claudia Schneider

Gemeinde- 
versammlung

10. November 2013
Das Presbyterium der Kirchengemeinde 

Essen-Überruhr lädt hiermit die Gemeinde-
glieder zu einer Gemeindeversammlung im 
Anschluss an den Gottesdienst am Sonntag,  
10. November 2013, 10.00 Uhr, in die 
Stephanuskirche ein.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Anregungen aus der Gemeinde
2. Bericht zur Lage der Gemeinde
   2.1. Allgemeines
   2.2. Finanzen
   2.3. Bauangelegenheiten
   2.4. Jugendarbeit
   2.5. Kirchenmusik
3. Konzeptionsentwicklung
4. Bekenntnisstand
5. Verschiedenes
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Essen zur Marktzeit 
mit Basar

am 29. November 2013
Nach den guten Erfahrungen der letzten 

Jahre findet im Friedrich-Graeber-Ge-
meindehaus wieder ein kleiner Gemein-
detag statt. 

Wir beginnen mit dem Frühstück zur 
Marktzeit von 9.00 bis 10.30 Uhr. Danach 
findet das Mittagessen zur Marktzeit von 
12.00 bis 13.30 Uhr statt. Es gibt „Westfä-
lischer Potthast“. Danach werden Kaffee, 
selbstgebackener Kuchen und frische 
Waffeln angeboten.

Gleichzeitig bietet von 9.00 bis ca. 17.30 
Uhr unser Handarbeitskreis seine Arbeiten 
in einem Basar zum Kauf an. Hier können 
Sie schöne Adventsgestecke und nette Weih-
nachtspräsente erwerben.

Dazu laden wir Sie herzlich ein!
Ihr Marktzeit-Team

Adventsgottesdienst 
des Kindergartens

Am 1 .  Dezember 2013  f e ie r t 
um 10.00 Uhr in der Stephanuskir-
che der Kindergarten „Arche Noah“ 
einen Familiengottesdienst zum Ad-
vent .  Herzl iche Einladung dazu!

Ein Spaziergang tut gut,
macht munter und hält fit

Damit alle Gemeindeglieder zeitnah 
Aktuelles aus der Gemeinde erfahren/le-
sen können, bitten wir um Ihre Hilfe beim 
Austragen der Gemeindebriefe. Folgende 
Bezirke/Straßen sind zurzeit nicht besetzt: 
Drehscheibe, Nockwinkel, Sonderfeld, 
Langenbergerstraße, Rüpingsweg, Bruk-
tererhang, Bulkersteig. 

Es ist meistens nur eine Straßenseite, 
entweder mit den geraden  oder ungeraden 
Hausnummern auszutragen. Je Straße be-
nötigen Sie nicht mehr als  ca. 30 Minuten. 
Und das Ganze acht bis zehn Mal im Jahr. 
Wenn Sie in einer der angesprochenen 
Straßen (oder in der Nähe) wohnen und 
wir  Ihr Interesse geweckt haben, melden 
Sie sich bitte bei Frau Ruhl im Gemein-
debüro. Wir danken schon jetzt für Ihre 
Mithilfe.		           Manfred Jürgens



8

Erfahren. Seriös. Verlässlich.
Essen-Überruhr
Hinseler Hof 9

Tel. 0201 . 85 80 30
www.bestatter-in-essen.de

Bei einem bedeutenden, ein- 
maligen Ereignis möchte man 
alles richtig machen. Viele 
Details sollen ein stimmiges 
Ganzes ergeben und atmo-
sphärische Misstöne vermie-
den werden. Eine Beerdigung 
bildet da keine Ausnahme.

Gerade weil es so viele Klei-
nigkeiten zu bedenken gibt, 

wenn man einem lieben 
Menschen einen würdigen 
Ab schied bereiten möchte, 
ist es gut, fachkundige Hilfe 
zu haben. Sie können sich 
darauf verlassen, dass wir  
Ihnen zur Seite stehen.

Wir nehmen uns  
Zeit für Sie!

Den richtigen Ton treffen.
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Ewigkeitssonntag
Gottesdienste am 24. November
Am letzten Sonntag im Kirchen-

jahr wird in der Evangelischen Kir-
c h e  d e r  Ve r s t o r b e n e n  g e d a c h t . 
Darum feiern wir am 24. November 2013, 
um 10.00 Uhr in der Stephanuskirche 
einen Abendmahlsgottesdienst zum Ge-
denken an die Toten. Am Nachmittag 
findet um 15.00 Uhr in der Eberhard-
Wittgen-Kapelle auf dem Friedhof an 
der Klapperstraße ein Gedenkgottesdienst 
für die in der Gemeinde im zu Ende ge-
henden Kirchenjahr Verstorbenen statt. 
Dazu sind die Angehörigen besonders 
eingeladen. Dieser Gottesdienst wird von 
dem Posaunenchor musikalisch gestaltet.

Gottesdienst am 
Buß- und Bettag

Mittwoch, 20. November 2013,  
18.30 Uhr, Stephanuskirche.

Der Buß- und Bettag ist der evange-
lischste unter den Gedenktagen im Kir-
chenjahr. Das ganze Leben der Christen 
soll Buße sein, erklärte Martin Luther in 
der ersten der 95 Thesen über den Ablass 
von 1517. Er versteht unter Buße aber 
nicht das Verbüßen einer Strafe oder die 
Wiedergutmachung, sondern vor allem ist 
Buße Wandlung. Das Überdenken einge-
fahrener Verhaltensweisen ist die Chance, 
das Verhältnis zu Gott und den Mitmen-
schen wieder in Ordnung zu bringen. Diese 
Gedanken stehen auch im Mittelpunkt des 
Gottesdienstes am Buß- und Bettag.

Gottesdienst der  
Frauenhilfe

8. Dezember 2013, 10.00 Uhr, Stephanuskirche
Hiermit wird herzlich zu dem Adventsgottesdienst der 

Frauenhilfe eingeladen. „Süßer die Glocken nie klingen“ 
lautet die Überschrift über dem Gottesdienst. Er nimmt 
thematisch die Spannung auf, die zwischen dem Klingeln 
der Kassenglocken des Advents- und Weihnachtsgeschäfts 
und dem an sich den Christen gemäßen Läuten der Freu-
denglocken ergibt. Herzliche Einladung zur Teilnahme!
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 Bestattungen Müller 

Kupferdreher Str. 100          
 45257 Essen

Ruf: 0201 / 8 48 29 10
 www.bestattungen-mueller.com 

Übernahme sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Bestattungs- Vorsorgeregelungen 
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Presbyterium 
3. Dezember	 Dienstag	 18.30 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
7. Januar 2014	 Dienstag	 18.30 Uhr	 Stephanus-Gemeindezentrum
Seniorenkreis im 1. Bezirk 
montags	 14.00 Uhr	 Gemeindehaus St. Suitbert, Klapperstr. 70 
Altenstube im 2. Bezirk 
dienstags	 15.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Bezirksdienst 
ACHTUNG! GEÄNDERTER TERMIN WEGEN DES SENIORENNACHMITTAGS! 
2. Dezember 	 Montag	 16.00 Uhr	 Bezirk 1, Stephanus-Gemeindezentrum 
2. Dezember 	 Montag	 15.30 Uhr	 Bezirk 2, Fr.-Graeber-Gemeindehaus
Frauenhilfe 
13. November 	 15.00 Uhr	 Ursula Schneppel berichtet über die Malerin  
			   Paula Modersohn-Becker aus Worpswede,  
			   Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
20. November 	 14.00 Uhr	 Wandern ab Hinseler Markt 
27. November 	 15.00 Uhr	 Evangelisch in Paris mit Bildern, Pfarrer Prang, 
			   Stephanus-Gemeindezentrum 
11. Dezember 	 15.00 Uhr	 Adventfeier	 der Frauenhilfe 
			   Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
18. Dezember 	 14.00 Uhr	 Wandern ab Hinseler Markt
FrauenAbend 
3. Dienstag im Monat	 20.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Handarbeitskreis 
14 tägig	 dienstags	 14 - 17 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Kirchenmusik 
	 Kontakt für alle Angebote: Bernhard Schüth, T. 589675 
Kirchenchor (klassisch) 
mittwochs	 19.45 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
Querbeet (Neuer Chor) 
freitags	 18.00   Uhr	 Stephanuskirche 
Kinderchor 
freitags	 16.00 Uhr	 Stephanuskirche 
Posaunenchor 
montags	 18.30 Uhr	 Stephanuskirche 
Blockflötenkreis 
mittwochs	 16.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
Mini-Singen zur Marktzeit 
freitags	 10.00 -10.30 Uhr	 Fr.-Graeber-Gemeindehaus
Kinderbibeltags-Mitarbeitendenkreis 
montags	 19.30 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
		  Kontakt: Pfr. Prang, T. 58 10 05
Gymnastik -“In Bewegung kommen, in Bewegung bleiben“ 
dienstags	 15.30 - 16.30 Uhr  Fr.-Graeber-Gemeindehaus 
	 Leitung: 	 B. de Wit, T. 02052/2776

Termine



Gottesdienste

Sonntag	 10. November 2013 - Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr	
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Freitag	 15. November 2013 
17.00 Uhr	 Heinrich-Held-Haus	 Pfr. Pein

Sonntag	 17. November 2013 - Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr	
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Mittwoch	 20. November 2013 - Buß- und Bettag 
18.30 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Freitag	 22. November 2013 
17.00 Uhr	 Haus Regenbogen	 Pfr. Pein

Sonntag	 24. November 2013 - Ewigkeitssonntag	  
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein 
15.00 Uhr	 Eberhard-Wittgen-Kapelle	 Pfr. Prang

Sonntag	 1. Dezember 2013 - 1. Advent	 Abendmahl 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Prang

Freitag	 6. Dezember 2013 
17.00 Uhr	 Kurt-Schumacher-Zentrum	 Pfr. Pein

Sonntag	 8. Dezember 2013 - 2. Advent 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein
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Anmeldung für die Taufe am 15. Dezember bitte bis 15. November bei 
Pfr. Prang, T. 58 10 05. 
Anmeldung für den Taufsonntag am 19. Januar 2014 bitte bis 15. Dezem-
ber bei Pfr. Pein, T. 85 85 203 

  - mit Abendmahl  - Taufen     - Chor  - Posaunenchor 

	   - Kirchenkaffee       - Ökumenischer Gottesdienst 
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Mit der kirchlichen Bestattung 
erweist die christliche Ge-
meinde ihren Verstorbenen ei-
nen letzten Dienst. Angesichts 
des Todes verkündigt sie die Herrschaft des auf-
erstandenen Christus über Lebende und Tote.

I n  de r  Tau fe  sag t  Go t t 
Ja zu uns. Er wi l l  unser 
Gott sein, und wir sol len  
s e i n e  K i n d e r  s e i n .

Pfarrer haben keine festgelegten Büro-
zeiten. Oft sind Pfarrer auch gar nicht in 
ihrem Büro, weil sie Gottesdienste halten, 
Veranstaltungen leiten, Besuche machen. 
So kommt es, dass ein Anruf nicht immer 
sofort persönlich entgegen genommen 
werden kann. Dafür läuft aber in der Re-
gel ein Anrufbeantworter und die Pfarrer 
versuchen, so bald als möglich auf das 
Anliegen zu reagieren.

Einen Tag pro Woche haben Pfarrer 
dienstfrei. Dann sind sie nicht erreichbar. 
Aber in Überruhr vertreten sich die Pfarrer 
gegenseitig. Pfarrer Pein hat montags und 
Pfarrer Prang mittwochs seinen freien Tag. 
An diesen Tagen können Anfragen und 
Anliegen „nur“ an den jeweils „dienstha-
benden“ Pfarrer gerichtet werden. Angele-

genheiten, die ausschließlich mit dem einen 
oder anderen Pfarrer besprochen werden 
können, müssen dann einen Tag warten.

Folgende Möglichkeiten zur Kon-
taktaufnahme mit den Pfarrern stehen in 
Überruhr zur Verfügung: 
Pfarrer Markus Pein 

Dienstag bis Sonntag (Montag frei!) 
Langenberger Str. 426 a 
45277 Essen 
T. 0201 / 85 85 203 
E-Mail: markus.pein@kirche-ueberruhr.de

Pfarrer Martin Prang 
Donnerstag bis Dienstag (Mittwoch frei!) 
Überruhstr. 68 
45277 Essen 
T. 0201 / 58 10 05 
E-Mail: martin.prang@kirche-ueberruhr.de

Wir sind gerne für Sie da!



Krabbelgruppe 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
dienstags	 9.30 - 11.30 Uhr	 Songül Karacair, T. 0153 / 1449584 
donnerstags	 9.30 - 11.30 Uhr 	 Marlene Wlodarczak, T. 0179 / 7449517 
Flohkiste e.V. 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus, Brigitte Große-Rhode, T.5809648 
montags - freitags	 9.00 - 12.00 Uhr
Jugendhaus im Stephanus-Gemeindezentrum 
Offenes Haus  
montags, dienstags, mittwochs 
	 15.00 - 18.00 Uhr	 KinderTreff (6-12 Jahre) 
	 15.00 - 20.00 Uhr	 JugendTreff (ab 13 Jahren) 
freitags	 15.00 - 17.00 Uhr	 KinderTreff (6-12 Jahre) 
	 17.00 - 19.00 Uhr	 Kinderdisco (6-12 Jahre) 
	 19.00 - 22.00 Uhr	 Chill-Out (ab 16 Jahren) 
Gruppenangebote 
montags	 16.30 - 18.30 Uhr	 Baseball (8-16 Jahre) 
dienstags	 16.00 - 18.00 Uhr	 Kochwerge (ab 6 Jahren) 
mittwochs	 16.00 - 17.30 Uhr	 Mädelstreff (8-12 Jahre) 
	 17.00 - 19.00 Uhr	 Fußball für Jungen (13-18 Jahre) 
freitags	 16.00 - 16.45 Uhr	 Kindermusical (ab 6 Jahren)			 
20.00 - 22.00 Uhr	 Bandprojekt (ab 16 Jahren)
KU-Vorbereitungsteam - Kontakt: Pfr. Pein, T. 85 85 203 
dienstags	 18.00 Uhr	 Stephanus-Gemeindezentrum
Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
Stamm Eberhard-Wittgen 
Gruppenstunde	 donnerstags	 17.00 - 18.30 Uhr 
		  Kontakt: Pfr. Pein, T. 85 85 203
Meditation 	 Kontakt: Ev. Bildungswerk, T. 2205 264 
Meditation und Kontemplation 
montags	 19.30 - 21.45	 Fr.-Graeber-Gemeindehaus
Marktzeit im Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
Frühstück	 freitags	 9.00 - 10.30 Uhr 
Mittagessen	 dritter Donnerstag im Monat	 12.00 - 13.00 Uhr

Termine14
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Finanzen - Pfadfinder16

Die Frage nach der Transparenz, nach 
der Durchsichtigkeit kirchlicher Finanzen, 
ist aktuell wie nie zuvor.

Woher kommt das Geld, das die Kir-
chengemeinde ausgibt? Wofür gibt sie 
es aus? Wie viel Geld hat die Kirchenge-
meinde zur Verfügung?

Diese Fragen werden immer wieder 
gestellt. Die Antworten darauf sind kein 
Geheimnis.

Denn in der Evangelischen Kirche ist 
Transparenz Prinzip.

In Essen wird die Kirchensteuer aller 
steuerpflichtigen Gemeindeglieder zent-
ral verwaltet. Nach Abzug von Umlagen 
für sogenannte gemeindeübergreifende 
Dienste, wie z.B. Krankenhausseelsorge, 
wird ein Pro-Kopf-Verteilungsbetrag 
errechnet, der an die Gemeinden aus-

geschüttet wird. Zurzeit sind das rund 
60,- € pro Gemeindeglied, d.h. Überruhr 
hat etwa 290.000,- € zur Verfügung. Von 
diesem Betrag werden die Gehälter der 
Angestellten der Gemeinde (inkl. Pfarrer), 
der Unterhalt der Gebäude und alle ande-
ren laufenden Kosten bestritten.

Die Haushaltspläne der Kirchenge-
meinde sind öffentlich und können auf 
Wunsch im Gemeindebüro eingesehen 
werden. Aber auch die Pfarrer und Presby-
terinnen und Presbyter geben gerne Aus-
kunft auf mögliche Fragen zum Haushalt.

Und auch unser Gemeindebrief trägt 
zur Transparenz bei, denn wie in jedem 
Jahr werden Sie in der einer der nächsten 
Ausgaben des Gemeindebriefs eine Über-
sicht über den Haushalt der Evangelischen 
Kirchengemeinde Essen-Überruhr finden.

Markus Pein

Transparenz ist selbstverständlich

Adventsfenster
Am 12. Dezember eröffnen die Pfadfinderinnen 

und Pfadfinder des Stammes Eberhard Wittgen 
das diesjährige Adventsfenster am Stephanus-Ge-
meindezentrum, Langenberger Str. 434 a. Die Feier 
beginnt um 18.00 Uhr. Es werden Lieder gesungen 
und Geschichten zum Advent vorgelesen. Außer-
dem gibt es Glühwein, Kinderpunsch und Gebäck.



Kinder- und Jugendarbeit 17

Ein Termin zum Vormerken!!!
Samstag, 30. November 2013

KellerKonzert mit  
„Berelah“

weitere Infos zu dieser und zu anderen Veranstaltungen auf: 
www.stephanus-jugendhaus.de oder www.facebook.
com/StephanusJugendhaus

eSports im offenen 
Jugendtreff

Fifa 14 auf der großen Leinwand

eSport bezeichnet den Wettkampf 
im Austragen von Computerspielen im 
Mehrspieler- bzw. Kooperationsmodus. 
Ab Mittwoch, den 13.11.2013 habt ihr die 
Möglichkeit euer Können am Gamepad 
zu demonstrieren und das neue Fifa 14 
gemeinsam mit Freunden auf der großen 
Leinwand zu spielen. Wähle dein Team 
und werde Teil unserer Jugendhaus-Liga. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Die Termine in der Übersicht: 
3.11.2013 / 20.11.2013 / 27.11.2013 / 

4.12.2013 / 11.12.2013 
Anstoß: 16.30 Uhr – Abpfiff: 20.00 Uhr 

[für alle ab 13 Jahren]

Kinderdisco  
„Halloween Special“

Das schaurig schöne Ereignis  
am 8. November 2013

Kinderdisco mal anders: 
Düstere Atmosphäre, gruseliges Essen 

und schleimige Getränke! 
Freier Eintritt in die Katakomben des 

Jugendkellers wird nur Kindern in Ver-
kleidung gewährt. 

Ansonsten beträgt der Eintritt 1,- €. 
Die besten Kostüme werden wie im-

mer in einem Wettbewerb ermittelt und 
ausgezeichnet.

Beginn: 17.00 Uhr / Ende: 19.00 Uhr
[für Kinder von 6 bis 12 Jahren]



18 Kirchenmusik

„Mut machen“ - so lautet das Leitwort 
der Adventssammlung 2013 der kirchli-
chen Wohlfahrtsverbände. Drei Wochen 
lang gehen ehrenamtliche Sammlerinnen 
und Sammler in den Gemeinden von Tür 
zu Tür und bitten um eine Spende.

In der sozialen und pflegerischen Ar-
beit von Caritas und Diakonie geht es um 
Menschen, die aufgeben wollen, die ihren 
Lebensmut sinken lassen. Ihnen wird ge-
zielt geholfen und nicht nur Trost, sondern 
auch neuen Lebensmut vermittelt.

Diakonie und Caritas arbeiten zum 
Beispiel daran, dass zugewanderte junge 

Sammlung der Diakonie
vom 16. November bis 7. Dezember 2013

Weihnachtsbriefe für  
Kaliningrad / Königsberg

Nicht nur Spekulatius im Supermarkt auch ein Brief 
aus der fernen Heimat erinnert daran: Weihnachten 
naht!

Viele Menschen der Gemeinde Königsberg haben 
sich Jahr für Jahr über einen Weihnachtsbrief von uns 
gefreut und hoffen darauf, dass wir sie auch in diesem 
Jahr nicht vergessen. Der Weg ist einfach: Eine Weih-

nachtsklappkarte mit einem freundlichen Gruß, 10 bis 15 
EUR (alles wird teurer) einlegen, Umschlag nicht verschließen, abgeben bis spätestens 
15. November im Gottesdienst oder im Gemeindebüro. Bitte, helfen Sie mit!

Erlöserkirche Kaliningrad

Menschen ermutigt werden, sich auf ihre 
neue Heimat einzulassen und sich hier 
einzubringen; dass ältere, körperlich 
eingeschränkte Menschen nicht unter 
Einsamkeit leiden müssen, dass sie er-
mutigt werden, auch ihre eingeschränkten 
Gestaltungsräume zu nutzen. 

Diakonie hilft nicht von oben herab, 
sondern auf Augenhöhe, denn sie glaubt 
an die Stärken der Schwächsten und hilft 
so mit, dass Hilfebedürftige mutig werden, 
neue Schritte zu gehen. 

Helfen Sie uns dabei mit Ihrer Spende! 
Wir danken Ihnen.
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Wir laden ein zur

Seniorenbildungs-
freizeit auf Juist

vom 5. bis 12. Mai 2014

Auf der schönen und ruhigen (auto-
freien) Nordseeinsel Juist wollen wir im 
“Inselhospiz” bei abwechslungsreichem 
Programm einige schöne Tage erleben. 
Die Unterbringung ist seniorengerecht.

Der Teilnahmebeitrag für Unterkunft 
mit Vollpension, Fahrt ab Essen (Bus), 
Gepäckservice ab Norddeich/Mole und 
Programm beträgt pro Person:

Im Einzelzimmer 	 545,- € 
mit fl. k/w Wasser

Im Doppelappartement	 595,- € 
mit Dusche/WC 
(bitte paarweise Anmeldung)

Im Einzelappartement 	 645,- € 
mit Dusche/WC

Anmeldung bitte beim Gemeindeamt; 
Anmeldeschluß ist der 4.3.2014. Die 
Anmeldung ist verbindlich bei einer An-
zahlung von 20% des Teilnahmebeitrages.

Weitere Informatiormationen erteilt 
Pfarrer Prang, T. 58 10 05.

ADVENTSFEIER FÜR 
ÄLTERE MENSCHEN

Mittwoch, 4. Dezember 2013,  
um 14.30 Uhr 

Stephanus-Gemeindezentrum, 
Langenberger Str. 434 a

Dazu laden wir herzlich ein. Die Tische 
im großen Saal des Gemeindezentrums 
werden geschmückt sein, Kaffee und 
Kuchen und eine kleine Überraschung 
werden auf Sie warten. Sie finden Ge-
sprächspartner und sind eingeladen zu 
einer Andacht und Adventsliedern. Wer 
eine Handarbeit erwerben möchte, hat 
Gelegenheit dazu. Außerdem werden Sie 
die Kinder der Heggerfeld Grundschule in 
Hattingen mit dem Singspiel „Ritter Rost 
feiert Weihnachten“ unterhalten. Unsere 
Adventsfeier endet gegen 17.00 Uhr.

Wir bitten dringend Folgendes zu be-
achten: Aus organisatorischen Gründen 
ist es unbedingt erforderlich, dass Sie im 
Gemeindeamt oder in den Altenstuben eine 
Gedeckkarte zum Preis von 2,- € erwerben 
oder bis zum 29.11.13 im Gemeindebüro 
(T. 85 85 221) telefonisch eine Gedeck-
karte vorbestellen. Nur mit dieser Gedeck-
karte können Sie an der Feier teilnehmen. 

Auf den gemeinsamen Nachmittag im 
Advent freuen wir uns.
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Bestattungen

Kunert
Erd-, Feuer und Seebestattungen

Wenn der Mensch dem Menschen einen
letzten Dienst erweisen muß, stehen wir
Ihnen hilfreich zur Seite.

Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung und
Durchführung der Trauerfeier.

Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Särgen
und Ausstattungen.

Alle Formalitäten bei Kirchen, Behörden
und Versicherungen erledigen wir diskret
und gewissenhaft.

Wir beraten Sie fachmännisch, auf  Wunsch
in Ihrem Hause.

Auch Sonderwünsche werden gegebenen-
falls berücksichtigt.

Schenken auch Sie uns Ihr Vertrauen.

Großfeldweg 17  ·  45329 Essen

Telefon 02 01/ 38 00 48

Bestattungen

Kunert
Erd-, Feuer und Seebestattungen

Wenn der Mensch dem Menschen einen
letzten Dienst erweisen muß, stehen wir
Ihnen hilfreich zur Seite.

Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung und
Durchführung der Trauerfeier.

Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Särgen
und Ausstattungen.

Alle Formalitäten bei Kirchen, Behörden
und Versicherungen erledigen wir diskret
und gewissenhaft.

Wir beraten Sie fachmännisch, auf  Wunsch
in Ihrem Hause.

Auch Sonderwünsche werden gegebenen-
falls berücksichtigt.

Schenken auch Sie uns Ihr Vertrauen.

Großfeldweg 17  ·  45329 Essen

Telefon 02 01/ 38 00 48
Wenn der Mensch dem Menschen einen letzten Dienst  
erweisen muß, stehen wir Ihnen hilfreich zur Seite.
Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung und Durchführung  
der Trauerfeier.
Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Särgen und Ausstattungen.
Alle Formalitäten bei Kirchen, Behörden und Versicherungen 
erledigen wir diskret und gewissenhaft.
Wir beraten Sie fachmännisch, auf Wunsch in Ihrem Hause.
Auch Sonderwünsche werden gegebenenfalls berücksichtigt.
Schenken auch Sie uns Ihr Vertrauen.
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Jugendbüro	 Langenberger Str. 434 a	 	 3 30 27 66 
Astrid Dahlmann u. Jan Meier	jugend@kirche-ueberruhr.de	
Kirchenmusiker	 Bernhard Schüth		  	 58 96 75 
Musikförderverein	 Erwin von Bergen	  	 58 39 34 
Posaunenchor	 Hartmut Zierdt 		  	 58 16 38 
Ev. Frauenhilfe	 		   
Dagmar Hamm 	 58 66 67	 Christa Vogt	 58 17 23	 Ursula Terzenbach	 58 77 78 
Erika Klammer	 8 58 66 86	 Carla Müller	 5 80 01 07 	 Christa Imberg	 58 37 16
Kindergarten	 Hinseler Feld 29 a	 	  	 58 53 65 
Leiterin: Ute Knorr	 Sprechzeiten: mittwochs von 14.30 – 15.30  Uhr und nach Vereinbarung 
Kindergartenrat		  	  	 58 53 65
Friedhofsgärtner	 Wolfgang Tomschütz	 	  	 28 56 66
Diakoniestation Kupferdreh  - Mobiler Sozialer Dienst	  
Leitung: Marion Wölki	 Fahrenberg 6, 45259 Essen	 	 8 58 50 46 
	 Die Diakoniestation ist telefonisch rund um die Uhr erreichbar.
Katholische Kirchengemeinde St. Josef, Essen Ruhrhalbinsel 
Pfarrbezirk Überruhr 
Pfarrbüro	 Klapperstr. 72		  	 48 04 27

Presbyterium

Stephanus-Gemeindezentrum 
Langenberger Str. 434 a	 Küster: Thomas Piechowiak  p. 5 64 29 43	 	 8 58 51 29 
	 kuester@kirche-ueberruhr.de 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
Überruhrstr. 70 c	 Küsterin: Barbara Metz          p. 58 75 88		 83 99 77 45

Gemeindebüro	 Langenberger Str. 434 a	 	 8 58 52 21 
Jutta Ruhl	 E-Mail: gemeindeamt@kirche-ueberruhr.de	Fax	 8 58 50 22 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch 14.00 - 16.30 Uhr

Sonja Ahrens	 	 	 58 76 27
Elisabeth Bernecker		  	 58 58 10
Harald Beyer		  	 8 58 63 17
Angelika Blechinger		  	 58 16 83
Thomas Caspers-Lagoudis	 Finanzkirchmeister	 	 58 91 85
Michael Dörnenburg		  	 43 77 35 19
Gabi Gerhardt		  	 58 76 27 
André Heuer		  	 5 80 93 48
Manfred Jürgens	 Stellvertretender Vorsitzender des Presbyteriums	 	 58 43 59
Jan Meier	 Mitarbeiterpresbyter	 	 9 46 04 93
Sieglinde Schmitting	 Diakoniekirchmeisterin	 	 58 75 61
Adolf Wochermaier	 Baukirchmeister	 	  83 99 79 09 
Doris Zaremba		  	 5 80 93 34

Pfarrer Markus Pein	 Langenberger Str. 426 a	 	 8 58 52 03 
1. Pfarrbezirk	 E-Mail: markus.pein@kirche-ueberruhr.de	
Pfarrer Martin Prang	 Überruhrstr. 68	 / Fax	58 10 05 
2. Pfarrbezirk	 Vorsitzender d. Presbyteriums  
	 E-Mail: martin.prang@kirche-ueberruhr.de

www.kirche-ueberruhr.de
www.stephanus-jugendhaus.de
www.facebook.com/stephanusjugendhaus
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GETRÄNKEMARKT 
G U S T R A U
Langenberger Str. 446, 
45277 Essen
Tel. 0201/5809713
Geöffnet von  
6.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kaffee, Brötchen, usw.
Für Getränke bieten wir 
Kofferraum- und  
Lieferservice.



23

Wir laden ganz herzlich ein zur

Kammermusik
am Sonntag, 17. November 2013,  

um 17.00 Uhr

in das Friedrich-Graeber-Gemeindehaus, Überruhrstr. 70 c
Saxophon und Klavier mit Werken von 
Franck, de Falla, Francaix u.a.
Es spielen das César Franck Duo
Nicole Schillings, Saxophon - Oliver Drechsler, Klavier

Eintritt: Kollekte

Festliche Advents- und  
Weihnachtmusik zum Mitsingen

Zum Adventskonzert mit festlicher Musik zum Hören und Mitsingen 
laden wir ein am 

Sonntag, 1. Dezember 2013,  
um 17.00 Uhr 

In die Stephanus Kirche, Langenbergerstr. 434
Es singen der Kirchenchor und der Chor Querbeet, es spielen der 

Posaunenchor und ein Instrumentalensemble.
Eintritt: Mitsingen und Kollekte
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Essener 
Spieleherbst!
Großer Spieletag für Gesellschaftsspiele
 
Stephanus-Gemeindezentrum
Langenberger Str. 434 a

Samstag, 16. November 2013
von 12 - 20 Uhr
Präsentiert von: 
 
AllGames4you

Evangelische Kirchengemeinde Essen-Überruhr

Infos:	 www.stephanus-jugendhaus.de 
	 www.allgames4you.de 
	 www.kirche-ueberruhr.de

Mitt    e ndrin     K irch    e 
K irch    e m itt   e ndrin   
www.kirche-ueberruhr.de


